
Landwirtschaft als Erlebnis
und spannend vermitteln

Wie zeigt ein Bauer einem Gast das Besondere an der.LandwirtschaftrDas
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Innsbruck··..."Dieses Buch ist
fürden CEneines'gf(\)ßen Un­
ternehmens genauso wichtig
und notwendig wiefür die El­
tern eines 12-jährigenKindes",
urteilt das Magazin VanityFair
über das aktuelle Buch von Sir
Ken Robinson, das.soeben auf
Deutsch erschienen ist. Ken
Robinsons Ideen smdweltweit
gefragt, wenn. es um die Re­
form des Schulsystems geht,
um die Entdeckung und För­
derung der eigenen Talente,
um ein Leben voller Leiden.
sehaft und Begeisterung:
Seine im Internet veröffent­

lichten Vorträge, beispiels­
weise: "Wie Schulen'die KIe­
ativität töten", wurden. über
30 Millionen mal angeseben.
Ähnlich wie seine Vorträge
sprühen auch seine Bücher
vor inspirierenden.Einsichten,
s€harfsinnigen Analysen lind
lebendigen'Beispielen.
In "Begeistert leben" geht es

darum, wieMensfhen"ihr Ele­
ment" finden - ihre Berufung,
Lebensaufgabe, Sinn. Egal,
ob die Leser noch zur Schlie
gehen, arbeitslos sind, in. der
Midlife-Crisis, stecken' oder
sich in-'der Pensi@n auf ihre
'verborgenen oder verschütte­
ten Träume besinnen. Um ,;in
seinem Element/( zu seiI}, müs­
sen für Robinson zwei.Dinge
zusammentreffen: n~türliehe
Begabung plus individuelle
Leidenschaft. Das ist immer
dann der Fall, wenn man et­
was tut, was man gut kann
und das liebt, was man tut.

In seinem Element zu sein

habe grundlegende Auswir­
kungen auf das Leben, das je:
mand führt. Schon Konfuzius
wusste: "Wähle einen Beruf,
den du liebst, uni' du.brauchst
keinen Tag in deinem Leben
zu arbeiten." Aufmehr als 300
kurzweiligen Seiten ·beschäf­
tigt sich Robinson damit, We­
ge und Beispiele aufzuzeigen,
wie dieses Ziel erreichtwerden
kann: VQnjedem Einzelnen,
von der Gesellschaft, in Unter­
nehmen, im Bildungssystem.
Und er beschäftigt sich damit,
die Einwände zuentkräften, die
ein solches Postulat reflexartig
hervorrufen. Robinson liefert
kein simple's Erfolgs~ezept,
sondern ermuntert vielmehr
zu einer pers.önlkhen Entde­
ckungsreise; steilt \!)Tegweiser
auf und verteilt Landkarten.
Eines ist für ihn dabei gewiss:
"Menschen haben so viel Er­
folg,wie ihr Selbstbewusstsein
aushält." (TT)
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se im Geschäft einkauft", ist
Buch~~1)':erüberzellgt ..
Für Klaus tcnikota, Ge­

schäftsführer Urlaub am Bau­
ernhof in Tirol. sind diese
neuen Seminare ein wichtiger
Schritt 'zu.mehr bäuerlichem
Selbstbewusstsein. "Wir kön­
nen stolz auf unsere Produkte
sein, wollen unseren Gästen
Spaß vermitteln .und Ihnen
Naturerlebnlsse bieten, die sie
nur bei eioem Urlaub am Blm­
ernhof erJeben'" erklärt Lou­
kota.
Buchgmber vermittelt bei

diesen Seminaren, wie man
1andiNirtschaftfachlich:rißhtig
herzeigt, gleichzeitig die Gäste
mitspannenden Gesc1liehten
in, seinen Bann ziehen kann.
"Mirgeht es darum, das·Selbst-

Gleichstrom statt der. bis­
her verwendeten Hochspan­
nungsimpulse versQrgt.
Gedacht haben die beiden

Nachwuchs- Tüftler wohl an
.alles: Verfangt sich zum Bei­
spIel ein Wildtier 'in eine'rn
Z11Un,·so erkennt, das Gerät'
diesen Vorfallund schickt voll­
automatischeine SMSan den
Anwender. Ein GSM-Modul
zur Kontrollmöglichkeit via
Handy und integrierte Solar­
zelien machen dies möglich.

. . .

vertrauen. zu: ~tärkeljl',~'dass
I:~dwittsenaft,für. einen 'Ur­
banenGast etwas ganz.Beson­
deres ist"; meint Buchgraber,
Dementsprechend emotional
präsentiert er, was ein kleines
StückWiese alles zu bieten hat.
Und-die bäuerlichen Vermieter
hören gespannt zu.DerUniver-
sitätsprofessor scheut sich da­
bet nicht, aktuelle Themen an­
zuschneiden und zu erklären.
Geredet wird über den Rück­
gang der Almfiäehen genauso
Wieüber das Thema Düngung
tiitd'das'Futter fur die·:J1iere.
,.Alles,was ich:logisch erklären
kann, schafft Vertrauen.in die
Landwittschaft. Und.genaudas
;'tli1äuehenwir. Die'Gäste unse­
rer Bamernsollen hinausgehen
und als Multiplikatoren für ein

Mit der Verleihung des
TINIP fördert die Iiachgrup­
pe Ingenieurbüm (Beratende
Ingenieure) in Zusammenar­
beit mit dem Landeschul­
rat und den Höheren Tech­
nischen Lehranstalten die
schulischen Aktivitäten im
Sinne der Ausbildung und
Nachwuchsförderung .. Bei
der heurigen fünften TINIP­
Verleihung wurden Arbeiten
in sechs Kategorien ausge­
zeichnet. (TT)

bewusstes Konsumverhalten
dienen", beschreibt Buchgra­
ber seine Absichten.
Und dabei auch noch Spaß

haben. "Urlaub am Bauernhof
bedeutet, dass .man, Natur er­
lebt", beschreibt Klaus.Louko­
ta seihe eigenen Erfahrungen
als Gastgeber; ,;Vom'Stalldip­
lom für die Kinder bis hin,zum
Mitarbeiten im Kräutergarten
erleben die Gäste eine für sie
vrollkommen.neueWelt "
Die<ersten Erfahrtmgen mit

den neuen Seminaren sind
ausgezekhnet: '"Urisere Bau­
ern·fahren mit dem guten Ge­
fiihl'nach' Hause, ,ihren Gästen
einenMehrwert.zU bieten" ,er­
zählt Buchgrabef.'Ih Tirol sind
die'nächstenSelnioare für den
Herbst geplant.

Tiroler Nachwuchs-Tüftler gekürt

MCI hort sich
Privatdozenten
Innsbwck - Belachew Ge­
brewold übernimmt die Stu­
diengangsleitung für Soziale
Arbeit am MCLDerWissen­
schafter habilitierte 2010 an
der Uni Innsbruck in den
Fächern Politikwissenschaf­
ten und Internationale Be­
ziehungen. Zuvor studierte
"' .... Dh.;T ....."'...."''h;" 'T'~~~1~~:_

Di.eSieger des TINIP 2014 JohilO­
nes Erlacher(links) und Armin Hofe
.l1)ann. Foto:Wl(fjSaril1ger

KOl'sasslierg - Gespannt
schauen rund, 20 bäuerliche
'VeFmieien'auf ein Arhpfei:Qlatt
mitten auf einerWiese am Kol­
sassbarg. Zu sehen gibt
Eier des Ampferkäfers.
. Nützling der Land
Was.inan auf einer
;W.fesealles entdeck
das zeigt der Uni
feisar KarlBuch
, üblicherweise sei
ten an der U

ten ei ach, aber spannend er"
klärt, wie tan<iWirfsdfaft funk~

. tioniert; l ,

.;,FÜI unsere Bauern ist das,
was sie täglich auf Ihren-Höfen
machen, Normalität", erklärt
,K~i'Buchgraber die Intention.
"Für ihreGäste ist es eine voll-
kommen unbekannte Welt, in
die sie eintauchen. Deshalb .ist
es so wichtig, dass manweiß,
.wie man Ia:ndwirtschaftliche
Zusammenhänge in einer
spannenden Geschichte ver­
.packt."

Der Erlebnisfaktor ist Buch,
graber besonders wichtig. Er
sieht die Bauern als Botschaf­
ter des.ländliehim l!.ebensidie
mit ihren Erklärungen ihre
Gäste zu mündi'gen K,msu­
menten er·ziehen können. "Je
roehr-die Bauemsich über die
Schulfer schauen lassen und
~r,laären,urnso·mehr wird sich
jeder Gast in Zukunft mit dem
beschäftigen, was er zmhau-

limsbruck - Armin Hofmann
und Johannes Erlacher von
der PHT-LLie';" sind die Da"
Iiiel Düsentriebs von Tirol.
Die jungen Osttiroler sind
letzte Woche für die Entwick­
lung ihr\lS ~o genannten DC'
"WeidezaUns mit dem Tiroler
Nachwuchs- Ingenieur- Preis
2014 ausgezeichnet worden.
Dieser Weidezaun, dessen
Station in Hutform gestaltet
ist und somit auch optisch
aHfgemotzt wurde, wird' mit

Karrieren und Aufsteiger

Neubesetzung bei
Autowelt Kufstein
Kufstein - Der 34-jährige
Wildschönauer Hans-Jo­
achim Auer ist neuer Be­
triebsleiter der Autowelt
Kufstein. Gepunktet habe
Auer durch sein positives
Auftreten, seine einschlä­
gige Qualifikation und die
Erfahrung in Führungspo­
sitionen. erklären .-lie"p-

Wasser Tirol unter
neuer Leitung
Innsbruck - Rupert Eben­
biehler übemlinmt mit Juli
die Geschäftsführung der
Wasser TirolWasserdienst -
leistungs GmbH, einer
100-Prozent- Tochter der
Tiwag. Er möchte die was­
·serTitol <J1sguten und ver­
lässlichen Partnerin derTi-


